
 
 
 
 
 

Umwelteinsatz der Bezirksschulklasse B1A 
 

Mitte Oktober 2016 wurden wir -Natur-und Vogelschutzverein Oberfreiamt NVVO- von der 
Bezirksschule Sins angefragt, ob im Rahmen einer Projektwoche im Dezember 
Einsatzmöglichkeiten einer Schulklasse in der Natur bestünden. Anfänglich war die 
Begeisterung unsererseits wenig gross, da der Monat Dezember eine denkbar schlechte Zeit 
ist für Naturschutzeinsätze. Zudem hatten wir Bedenken, dass die jungen Leute den 
Strapazen gewachsen wären, insbesondere in Anbetracht der unwirtlichen 
Witterungsbedingungen –Kälte und Schnee war angesagt-. Wir wollten aber die Chance 
wahrnehmen und mit den jungen Leuten in Kontakt kommen; also stellten wir ein Programm 
zusammen. 
Es sah vor, am Montag den 5. Dezember und Dienstag den 6. Dezember rund um den 
Töniweiher und das Biotop Heidemoos die Sträucher zurückzustutzen und das Schnittgut auf 
Haufen zusammenzutragen. Am Mittwoch sollte der Tag im Klassenzimmer mit einer 
Einführung in die Welt der Wasservögel beginnen, gefolgt von einem Quiz, anschliessend 
Dislokation an den Flachsee mit dem Ziel, einige der besprochenen Vögel in Natura zu 
erkennen. Unsererseits standen sechs Leute für die Betreuung zur Verfügung. 
 
Am Montag Punkt neun Uhr standen die jungen Leute -12 Schüler und die Lehrerin- bereit 
die Arbeit aufzunehmen. Die Witterung war kalt aber trocken. Wir hatten vorgängig gerodet, 
sodass der Boden übersät war mit Ästen; es gab also redlich zu tun. Die jungen Leute 
packten mit viel Elan und Vergnügen an. Lachen und lautes Rufen oft auch Kreischen –wenn 
die Mädchen beim Stampfen des hohen Asthaufens das Gleichgewicht zu verlieren drohten- 
hörte man weit in den Wald hinein. Bei einer kurzen Pause verköstigten wir die 
„Waldarbeiter“ mit Zopftierchen und heissem Tee. Am Mittag war die recht schwere Arbeit 
getan.  
Am Dienstag verlief die Arbeit ähnlich, wobei die Schüler eher mit widrigem zum Teil 
dornigem Gestrüpp zu kämpfen hatten. Wiederum war die Motivation gross und der Einsatz 
hoch und hielt an bis am Schluss. Da es der Tag des Samichlauses war, tauchte in der 
Pause ein Sack mit Nüssen und Süssigkeiten auf. Aufsehen erregte eine Erdkröte, die in 
einem der kleinen Bäche gefunden wurde. Nach getaner Arbeit erfuhren die Schüler noch 
einiges über Pflanzen und Tiere in Biotopen.  
Es wäre übertrieben zu sagen, dass die Einführung in die Welt der Wasservögel am 
Mittwochmorgen auf helle Begeisterung stiess. Dennoch war erstaunlich, wie viel Wissen 
hängen geblieben war, wie das abschliessende Quiz zeigte. Leider waren die 
Witterungsbedingungen ungünstig für das Beobachten am Flachsee. Es gab nicht viel zu 
sehen. Immerhin flog ein Eisvogel nahe an uns vorbei und wir konnten die seltene Blessgans 
beobachten. 
Die Arbeit mit den jungen Leuten hat Spass gemacht, und wir haben mit der Lehrerin und der 
Schulleitung bereits weitere Einsatzmöglichkeiten diskutiert. 
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